
15*E I, Bilder aus der deutschen Geschichte.

Zuversieht und Mut, dab keine Liebe dir heiliger sei als die Liebe des
Vaterlandes und keine Freude dir süber als die Freude der Preiheit,
damit du wiedergewinnest, worum dieh Verräter betrogen, und mit Blut
erwerbest, was Toren versäumten. Denn der Sklav' ist ein listiges
und geiziges Tier, und der Menseh ohne Vaterland der unseligste von
allen. Ernst Moritz Arndt. 1813.

77. Aufruf Friedrich Wilhelms III.
An Mein Volk!

o wenig fur Mein treues Volk als fur Deutsche bedarf es einer Rechen-
8 schaft Uber die Ursachen des Krieges, weleher jetzt beginnt; klar

liegen sie dem unverblendeéten Europa vor Augen.
Wir erlagen unter der Übermacht Frankreiebs. Der Priede, der

die Hälfte Meiner Untertanen Mir entrib, gab uns seine Segnungen
nieht, denn er gehlug uns tiefere Wunden als selbst der Krieg. Das
Mark des Landes ward ausgesogen. Die Hauptfestungen blieben
vom Peinde besetzt, der Ackerbau ward gelähmt, sowie der sonst s0
hoebgebrachte Kunstfleiß unserer Städte. Die Preiheit des Handels
ward gehemmt und dadureb die Quelle des Erwerbes und des Wohl-
standes verstopft. Das Land ward ein Raub der Verarmung. Durch
die strengste Erfüllung eingegangener Verbindliebkeiten hoffte Ieh,
Meinem Volke Erleiehterung zu bereiten und den französisehen Kaiser
endlieb zu überzeugen, daß es sein eigner Vorteil sei, Preuben seine
Unabhängigkeit zu lassen. Aber Meine reinsten Absiehten wurden
dureh übermut und Preulosigkeit vereitelt, und nur zu deutlieh saben
wir, dab des Kaisers Verträge mehr noch wie seine Kriege uns langsam
verderben muhten. Jetzt ist der Augenbliek gekommen, wo alle Täu-
sehung über unsern Zustand sehwindet. Brandenburger, Preuben,
Sehlesier, Pommern, Litauer! Ihr wibt, was ihr seit fast sieben Jahren
erduldet habt; ihr wiht, was euer trauriges Los ist, wenn wir den be—
ginnenden Kampf nieht ehrenvoll enden. Erinnert eueh an die Vorzeit,
an den Groben Kurfürsten, den groben Priedrich! Bleibet eingedenk der
Guter, die unter ihnen unsere Vorfahren blutig erkämpften: Gewissens-
freibeit, Dhre, Unabhängigkeit, Handel, Kunstfleiß und Wissenschaft!
Gedenkt des groben Beispiels unserer mäehtigen Verbündeten, gedenkt
der Spanier und Portugiesen! Selbst kleine Völker sind für gleiehe
Guter gegen mãehtigere Feinde in den Kampf gezogen und haben den
Sieg errungen. Erinnert euen an die heldenmütigen Schweizer und


